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Berichtigung

zum Protokoll der ausserordentlichen
Schulsynode 188 9.

(Seite 109 des letztjährigen Synodalberichtes.)
Beim Bericht über die Erziehungsratswahl wurde durch

Yersehen das Resultat des ersten statt des zweiten Wahlganges
mitgeteilt. Die betreffende Stelle ist folgenderweise zu
berichtigen :

3. Wahl eines Mitgliedes des Erziehungsrats.
Als Stimmenzähler werden bezeichnet die Herren Kramer,

Pluntern; Sekundarlehrer Aeppli, Zürich; Aeberle, Enge;
Landolt, Kilchberg; Grob, Erlenbach; Eschmann, Wald; Dr.
U. Ernst, Winterthur; Schneller, Rheinau.

Der erste Wahlgang ergibt kein definitives Resultat.
Zweiter Wahlgang:
Abgegeben 565 Stimmen.
Leer 2 „
Massgebend 563 Stimmen.
Absolutes Mehr 282

Gewählt ist Herr Schönenberger in Unter-
strass mit 32Y Stimmen.

Weitere Stimmen erhielten :

Herr Egg, Thalweil 175 Stimmen.

„ H. Ernst, Winterthur 60 „
Vereinzelt 1 „

Wie oben: 563 Stimmen.
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